
ÖPT- 26.-27. November 2024 St. Pölten
Ausgewählte Berichte aus dem LAKO-Versuchswesen, Standort LFS Pyhra

Dipl.-HLFL-Ing. Johannes Bartmann 
Versuchsleitung Pflanzenbau LFS Pyhra

Silomais-Leguminosen-

Mischkultur

Begleitsaaten in Raps

Fungizidvergleiche Getreide 

langjährig



Silomais-Leguminosen-Mischkultur
2023 - 2024 LFS Pyhra

„Milpa“ oder
„3 Schwestern“

Mais, Kürbis, Bohne

z.B. Milchkuh 30kg Milch/Tag:

Bedarf 2,88 kg Rohprotein

Futteraufnahme: 20 kg TM

ø Ziel-Proteingehalt Ration: 
14,4%

Silomais: < 7% Rohprotein!!



Ziele  

• Mehr Biodiversität auf Maisflächen

• Austesten Saatmethode und verschiedene Leguminosen

• Bewältigung des Unkrautdruckes

• Auswirkungen auf den TM-Ertrag und die Qualität

(Steigerung Proteingehalt?!)

Silomais-Leguminosen-Mischkultur
2023 - 2024 LFS Pyhra



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Exaktversuch
mit 3 WH

2024 
auch Varianten mit 
seitlich (10 cm) und 
zeitlich (2 Wochen) 
versetztem Anbau.



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Anbau in einem Arbeitsgang

Sommerwicke Futtererbse Stangenbohne



Herbizideinsatz: 
Spectrum

1,0 l/ha im Vorauflauf

Disteln und Ausfallraps wurden 
händisch bereinigt.

Unkrautbekämpfung



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Herbizid-
Verträglichkeit:

Alle Leguminosen kamen gut 
durch. Aufhellungen nur in der 

Spätsaatvariante.



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Probleme bei hohem 
Unkrautdruck!

aus „2 Schwestern“ werden nun 
doch wieder gleich 6 

oder noch mehr … 



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Mais+Saatwicke
8+4 bzw. 6+6



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Mais+Futtererbse
8+4 bzw. 6+6



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Mais+Soja (RGr.1)
8+4



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Mais+Stangenbohne
8+4 bzw. 6+6



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

TM-Erträge 2024

ø -2,7 t (!)

= -13% TM

ø +0,5% nXP abs.

= +7% rel.

Je mehr Bohnenanteil, desto weniger 
Ertrag! (Sorte A)



Silomais-Leguminosen-Mischkultur

Fazit 
nach 2 Jahren:

 technisch relativ einfach 

umsetzbar

 mehr Biodiversität im Mais

 etwas höherer Proteingehalt

 höhere Saatgutkosten 

(ca. + 100,-/ha)

 unsichere 

Unkrautbekämpfung

 weniger Ertrag!



Begleitsaaten in Winterraps
2022 - 2024 LFS Pyhra

Versuchsziele, Fragestellungen:  

• Auswirkungen auf den Ertrag und die Qualität

• Beobachten von evtl. Synergismen (Ablenkung Schädlingsbefall,…)

• Welche Herbizidstrategie, um Begleitkulturen nicht zu schädigen?

• Vergleich unterschiedlicher Mischungen

• Wirkung von überwinternden Arten

ÖPUL-Variante 7 
„Begrünung von Ackerflächen“, Begleitsaat in Winterraps

mind. 3 Arten aus 2 Familien, ca. 90,-/ha



Begleitsaaten in Winterraps

3 Mischungsvarianten + 
Kontrolle

1. keine Begleitsaat (Kontrolle)

2. 10 kg/ ha Raps-UntersaatPluss

(DieSaat) mit Sommerwicke (4), 

Alexandrinerklee (2), Perserklee (2), Gingellikraut

(1) Öllein (1) ,

ca. 42,-/ha inkl. Ust.

3. 20 kg/ha Rapsfit (Saatbau) mit 

Alexandrinerklee, Perserklee, Inkarnatklee, 

Öllein, MUNGO, Linse;

ca. 80,-/ha inkl. Ust.

4. 8 kg/ha LAKO-Mix: Rotklee (3), Weißklee(2), 

Leindotter (1), Phazelia (2) 

ca. 55,-/ha inkl. Ust.

Alle drei getesteten Mischungen 

erfüllen die ÖPUL-Auflagen der 

Variante 7 „Begrünung von 

Ackerflächen“ 



Begleitsaaten in Winterraps

5. Oktober 2023 

6. April 2024 

Var. 1

Kontrolle
Raps Solo

15. Februar 2024 



15. Februar 2024 

Begleitsaaten in Winterraps

5. Oktober 2023 

2. Juli 2024 

Var. 2

Raps-UntersaatPluss (DieSaat)

mit Sommerwicke (4), Alexandrinerklee (2), Perserklee 

(2), Gingellikraut (1) Öllein (1)



Begleitsaaten in Winterraps

5. Oktober 2023 

Var. 3

Rapsfit (Saatbau)
Alexandrinerklee, Perserklee, Inkarnatklee, Öllein, 

MUNGO, Linse

15. Februar 2024 

2. Juli 2024 



5. Oktober 2023 

Begleitsaaten in Winterraps

15. Februar 2024 

6. April 2024 

2. Juli 2024 

Var. 4

LAKO-Mix
Rotklee (3), Weißklee(2), Leindotter (1), Phazelia (2)



Begleitsaaten in Winterraps

Ertrag und Ölgehalt in Abhängigkeit von der 
Begleitsaatmischung im Vergleich zur Kontrolle

In den drei Versuchsjahren 2022 bis 2024 
verursachte keine Mischung einen 

signifikanten Ertragsrückgang beim Raps



Begleitsaaten in Winterraps

1. kein Herbizid (Kontrolle)

2. Butisan Gold 1,5 l/ha (statt 2,0 l/ha) 
Quinmerac sowie Dimethenamid-P und 

Metazachlor

3. Nero 2,5 l/ha (statt 3 l/ha)
Wirkstoff: Pethoxamid

4. Tanaris 1,2 l/ha (statt 1,5 l/ha)
Dimethenamid-P, Quinmerac

3 Herbizid-Varianten + Kontrolle



Begleitsaaten in Winterraps

Exaktversuch
mit 3 WH

Butisan 
Gold

Tanaris

NeroKontrolle
Ohne Herbizid

Anbau 5.9.2023 in einem 

Arbeitsgang mit Raps

Saattiefe 1,5 cm

Herbizide  6.9.2023 im VA

danach 10 Tage kaum 

Niederschlag



Begleitsaaten in Winterraps

Exaktversuch
mit 3 WH

Ertrag und Ölgehalt in Abhängigkeit von der 

Herbizidbehandlung im Vergleich zur Kontrolle

ohne Herbizid

"Kontrolle"

Butisan Gold 

1,5 l/ha

-7,5%

Nero

2,5 l/ha

-2,3%

Tanaris

1,2 l/ha

-8,5%



Begleitsaaten in Winterraps

Fazit: Herbizideinsatz

Alle Komponenten der 
handelsüblichen Begleitsaat-

Mischungen kamen gut durch.

Nur nach Butisan Gold 
behandelten Parzellen liefen 
die Kleearten  und auch das 

Ramtillkraut vergilbt auf. 



Begleitsaaten in Winterraps

Fazit

Begleitsaaten in Raps 

• lassen sich einfach etablieren

• beeinträchtigen den Ertrag kaum,

• bringen mehr Biodiversität

• und rechnen sich mit ÖPUL-Var.7!



Fungizideinsatz im Getreide langjährig

AGES-
Sortenprüfungen 

Getreide

Wintergerste: 25 Sorten

Winterweizen: 20 Sorten

Wintertriticale: 16 Sorten

Exaktversuche mit 3 WH

mit Fungizid

mit Fungizid

mit Fungizid

ohne Fungizidseit 24 Jahren
an der LFS Pyhra:



Fungizeinsatz im Getreide langjährig

z.B. Vergleich 
Winterweizen 

2024

• Was schafft die Sorte ohne 
Unterstützung?
(wichtig z.B. für Bio-Betriebe!)

• Wie hoch war der Befallsdruck?

• Hat sich die Maßnahme gelohnt?

2024
W-Weizen 
+29,8%



Fungizeinsatz im Getreide langjährig

z.B. Vergleich 
Wintergerste

2024

2024
W-Gerste 
+37,3%
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Ertrag 
t/ha

Entwicklung der Erträge im AGES-Sortenversuch seit 2001
mit und ohne Fungizidbehandlung

W-Gerste W-Gerste ohne Fungizid

W-Triticale W-Triticale ohne Fungizid

W-Weizen W-Weizen ohne Fungizid

Fungizeinsatz im Getreide langjährig

2001 bis 2024

W-Gerste 
+15,3%

W-Triticale
+8,3%

W-Weizen 
+10,2%

+1,7t
ab 2016: 

Ramularia?



Bericht Versuchswesen Pyhra
Berichte unter 

versuche.lako.at

Vielen 
Dank!



Anhang 
(zur Sicherheit bei allfälligen Fragen)



Stangenbohnen, Massebohnen 

A: Vu140042 Massebohne 

RWA, DieSaat

B: Rancho 

Stangenbohne Saatbau



Preise 
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=

89978449&url=https://www.saatbau.com/wp-

content/uploads/2023/06/preisliste-winterkoernerraps-2023-

uvp.pdf&ved=2ahUKEwiDhsX5hbyJAxUCBhAIHUFvOh0

QFnoECCoQAQ&usg=AOvVaw3LnPDedaB7IF1yGGl7VB

IS

Rapsfit 20 kg/ha

ca. 80,-/ha (inkl Ust)

Raps-Untersaat-Pluss
Produkt 2024 

42,-/10 kg



Bildungszentrum Pyhra

Lehr- und 

Versuchsbetrieb 
ca. 160 ha Gesamtfläche

Dr. Carl 

Kupelwieser

73 ha Wald

40 ha Acker

30 ha 
Grünland



Lage 
Seehöhe:  320 m bis 450 m

überwiegend Hanglagen zwischen 5 und 20%


